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VORWORT

Der Vorstand legt den Mitgliedern der Historischen Gesellschaft Freiamt
den 45. Jahrgang ihrer Jahresschrift vor.
Der Hauptbeitrag von Frau Dr. med. H. Rohde-Germann, Basel, be-
fasst sich mit Leben und Wirken des Murianer Chirurgen Bonaventura
Suter. Einem Spezialgebiet verschrieben hat sich alt Gemeindeschreiber
A. Höltschi, Gunzwil. Er beschäftigt sich intensiv mit der Genealogie, u. a.

mit derjenigen aargauischer Herrenbauern-Familien. Dabei stiess er auch
auf die Meyer von Hegglingen, über die in unserer Jahresschrift schon
zweimal Dr. jur. H. J. Berckum-Meyer geschrieben hat. Schliesslich steuert
Robert Stäger einen Beitrag bei über die Pfarreischulpflege in Villmer-
gen.
Die Herausgabe und Ausstattung dieses Heftes ermöglichten die Beiträge
verschiedener Gönner, die wir im Jahresbericht einzeln erwähnt haben,
besonders aber in Muri die Kulturstiftung St. Martin und die Freiämter
Mosterei. Wir danken allen Spendern, der Mitarbeiterin und den
Mitarbeitern und wünschen dem Heft eine gute Aufnahme.

Der Vorstand
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